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Intelligenz-Platt 


Bezirk der Königlichen Regierung zu Danzig. 


Königl. probinzial-Jutelligenz⸗Comtoir im Poſt⸗Lokal. 
Eingang: Plautzengaſſe Nr. 385. 


Angemeldete Fremde. 
Angekommen den 28. und 29. October. . 
f Herr e e e aus Berlin, Herr Kaufmann Grumhagen 
aue Königsberg, log, in Hotel de Berlin. Die Herren Kaufleute A. Obſtfelder 
aus Rönigpee, H., Löwenhein aus Berlin, Th. Holb aus Minden, log. im Englis 
ſchen Haufe. Hen Kaufmann Kunzendorff aus Berlin, log. in den drei Mohren. 
Herr Kaufmann 1 Bamberg, Herr Commendarius Liſchke aus Neuen⸗ 
burg, log. im Hotel de Then. 2 * 


— — 


= 
ſchinski, haben durch einen am 22. October c. errichteten Vertrag, die] Gemein⸗ 


AVE RTISSEMENTISV. ö 
2 Es ſoll für das Jahr 1846 der Bedarf an grauer, weißer und Zelt⸗Leine⸗ 
wond, Segeltuch, Zwillich, Baum“, Lein- und Terpentinöl, ſowie raffinirtes Riüböt 


und desgleichen die Schreibmalerialien für die hieſige Königliche Artillerie⸗Werkſtatt 


dem Mindeſtfordernden zur Lieferung übertragen werden. 
Es werden daher Diejenigen, welche die Lieferung einzeln oder im Ganzen 


Zu übernehmen geſonnen find, eingeladen, ſich zu dem am 7. November a. c. Vor⸗ 


No. 254 . Donnerſtag, den 30. October. 1845, 


DE on 27 


. 


— 2472 — 


mittags um 10 Uhr, in dem Geſchäfts⸗Zimmer der Attillerie⸗Werkſtatt, Hühnergaffe 
No. 325., angeſetzten Lieitations⸗Termin perſönlich e oder die etwanigen 
Stellvertreter mit Vollmacht zu verſehen, zuvor aber ſchriftliche Forderungen ver⸗ 
ſiegelt einzureichen. 

Die Lieferungsbedingungen ſowie die Vorſchrift über die Beſchaffenheit der 
Materialien, find in den gewöhnlichen Dienſtſtunden Vor: und Nachmittags in 
dem oben erwähnten Bureau einzuſehen. 2 j 

Danzig, den 6. October 1845. f 

Königliche Verwaltung der Haupt⸗Artillerie⸗Werkſtatt. 7 
3. Freitag den 31. d. M., von Vormittags 9 Uhr ab, ſollen im Militait⸗Laza⸗ 
reth⸗Gebäude Fleiſchergaſſe No. 76., 487 Stück wollene Decken, 209 Stück Bett⸗ 
geſtelle von Holz, 15 große kupferne Keſſel, 2 Kothwagen, 165 Stück Tiſche, mit 
1 und 2 Schränken, 5 Stück Badewannen und 162 Stück Spuckkaſten von Zink, 
eine eichene Mangel und mehrere andere im Lazarerh Haushalte nicht mehr auwend⸗ 


bare Utenſilien öffentlich gegen gleich baare Bezahlung an den Meiſtbietenden ver⸗ 


kauft werden, wozu Käufer hierdurch eingeladen werden. 
Danzig, den 27. October 1845. 
f Königliche Garniſon⸗Lazareih⸗Commiſſion. 


4. Am 31. d. M., Vormittags 12 Uhr, ſollen auf dem Artillerie⸗Stallhofe 


(Pfefferſtadt) zwei für den Dienſt nicht mehr geeignete Artillerie Pferde meiſtbietend 

verkauft werden. N a 
Kommando der Iſten Artillerie-Brigade. 24 ö 
5. Zu Folge höherer Anordnung, ſollen für verſchiedene Garniſonen des Iſten 
Armee⸗Corps circa 1700 Stück eiſerne Bettgeſtelle im Wege der offentlichen Licitation 
beſchafft und dem Mindeſtfordernden in Enttepriſe überlaſſen werden, 

iezu haben wir einen Termin auf den 15. November c., Vormittags 10 

Uhr, in unſerm Geſchäftszimmer Heil. Geiſtgaſſe No. 994. angeſetzt, zu welchem 

geeignete Unternehmer eingeladen werden. 7 5 

Die Bedingungen können täglich in den Vormittagsſtunden bei uns eingeſe⸗ 

hen werden. N Er 85 

Danzig, den 15. September 1845. 

Königliche Garniſon⸗Verwaltung. 


Filetrariſche Anzeigen. 


5 5 
6. In L. G. Homann's Kunfi: und Buchhandlung, Jopengaſſe No. 
558, iſt zu haben: = 
Geſchichte, ſkizzirte, der Belagerung von Danzig, 
durch die Franzoſen im Jahre 1807. Rebſt Vertheidigung dieſes Platzes. 
Nach den Hauptmomenten dieſer Belagerung, nebſt einer illuminirten Flaggen⸗ 
tafel zum Telegraphiren. Mit Sachkunde und aus zuverläſſigen Quellen, vor⸗ 
nehmlich nach den in dem Bureau der Hauptquartiere geſammelten sofficiellen 
Tages berichten. Von einem Augenzeugen. ee: 
Früher 1 Rthlr. 15 Sgr.) jetzt 20 Sgr. 


1 


— 
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Beankfurt a. O., Berlin, Magdeburg und Schleſien an. = Nähere beim Fracht⸗ 


g 
ö 


7. Bei NV. 4. Weber, Buch⸗ & Muſikalienhandlung, Langgaſſe 
No. 364., find zu haben: 1 4 
Die höchſt humoriſtiſch abgefaſſten a * . * 
Berli net Lich tp n tz en . 
n 5 


Licht- und Schattenfreunde. 


von Dr. L. Weyl. Mit einer Original⸗Zeichnung von Böhmer. 8. geh. 714 ſgr. 
g re 
8. Vorleſungen zum Beſten der Klein⸗Kinder⸗Bewahr⸗Anſtalten. 

Im nächſten Winter werden die Herren Conſ⸗Rath Bresler, Diavonus 
Dowiat, Hohe: Dr. Hirſch, Direktor Dr: Löſchin, Archidiaconus Dr. Kniewel, 
Profeſſor Dr. Marquardt, Oberlehrer Dr. A. Schmidt, Direktor Profeſſor Schultz 
und Stadtrath Zernecke I. an ſechs Abenden im Hotel de Berlin zum Beſten der 
Klein⸗Kinder⸗Bewahr⸗Anſtalten Vorleſungen halten. Ein Billet für alle ſechs Abende 


koſtet Nur einen Thaler. wa binen um gütige Theitnahme und weiden 


Subſcriptionsbogen umherſenden. . 
Der Vorſtand der Klein⸗Kinder⸗Bewahr⸗Anſtalten. 


9. Sradt:-Anzyeige 
Schiffer Carl Berg aus Magdeburg fährt beſtimmt den 3. kür ftigen Monats 
mit ſeinem Kahne von hier ab und nimmt bis zu dieſem Tage noch Ladung nach 


x 


r 


8 A. Pa 1 63. 2 

. 1 a ü £ 10 

10. Dienfag, des 2b. d. M., Abends 8 Uhr, iſ ein langhaariger 
Huͤhnerhund, weiß, mit großen braunen Flecken, verloren gegangen; er hört 
auf den Namen „Flanquere. Sollte der Hund ſich irgendwo eingeſtellt haben oder 
noch einſtellen, fo bitte ich denſelben Schmiedegaſſe No. 293. parterre abzuliefern. 
Fr. von Carlsberg. 

11. Alle Arten Seidenzeuge u. Bänder werd. ſchwarz u. in all. Farb. 40 7% 
Blonden, Seiden⸗ u. Wollenzeuge gewaſch. u. Putzſach. verfert. Töpferg. No. 71. 
12. Ein Burſche ordentlicher Eltern, der da Luſt hat zünftig Schuhmacher zu 
werden, kann ſich melden Johannisgaſſe No. 1375. * 2 
13. Eine geübte Putzmacherin findet zur Stelle ein Unterkommen Fleiſchergaſſe 


14. Die unterzeichneten Bäcker von Ohra, Stadtgebieth und Alt⸗Schottland, 
zeigen ihren werthen Kunden ergebenſt an, daß fie die bisher üblich geweſenen Pfingſt⸗ 
und Weihnachts⸗Geſchenke für die Zukunft nicht mehr geben werden. 5 
Den 30. October 1845. * — 
Paleske. Frantzius. Wittwe Heiden. W. Neuter. 
Ohra. a Ohra. Stadtgebieth. Alt⸗Schottland. 
i (1) 
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15. Den Wahrheits liebenden 
bitte dringend um ſeinen recht baldigen Beſuch, um 


Naͤheres zu beſprechen und muͤndlich zu danken fuͤr 
die empfangenen Mittheilungen, die ich ſonſt fuͤr 
Verlaͤumdungen zu halten gezwungen waͤre. Dis⸗ 
cretion wird zugeſichert. f 


16. Ein Diener, der viele Jahre bei hohen Herrſchaften conditionirt hat und 


mit guten Zeugniſſen verſehen iſt, ſucht vom 1. November ein weiteres, Unterkom⸗ 
men. Die Adreſſe bittet man im Intelligenz⸗Comtoir unter A. W. abzugeben. 


17. Mit dem Monat November bin ich bereit ſolchen Schülerinnen, die in den 
Schulwiſſenſchaften Nachhülfe bedürfen, unter billigen Bedingungen Privatſtunden 
zu ertheilen. Im Leſen, Schönſchreiben und Rechnen, Mittwoch und Sonnabend 
Nachmittags von 2 bis 4 Uhrz in Geographie, Geſchichte und Franzöſiſch zu ande: 
rer Zeit. Das Nähere in meiner Mohnung. 
Hundegaſſe No. 325., Oberſaal-Etage. 1 
7 Louiſe v. Prondzinska, 
= geprüfte Lehrerin, 
18.1 Mit dem Monat November, werde ich unter billigen Bedingungen jungen 
Mädchen, Mittwoch und Sonnabend Nachmittags von 2 bis 4 Uhr, Unterricht in 
allen feinen Handarbeiten ertheilen, wovon Haararbeiten und die verſchiedenartigſten 
Stickereien in Seide, Wolle und Baumwolle nicht ausgeſchloſſen find. 
Hundegaſſe No. 325., Oberſaal⸗Etage. 
2 Adelheid v. Prondzinska. 
BOOIOOOOOOOOOOHOOEOOIGOOO0O999 OO 
10. Beachtenswerth. 
Ein ſchwarzer Vollbluthengſt, 6 Jahr alt, 3 Zoll groß, militairftomm, 
complett 58 ein ſchwarzer Wallach, 5 Jahr alt, 2 Zoll groß, gleichfalls 
geritten, beide Pferde traben ſehr gut, find elegant und beſonders zur Spa⸗ 


zierſahrt geeignet; ſollen wegen Maugel an Raum bi dig verkauft, oder 
wenn eine rejpectable Herrſchaft dieſelben zu ihrem Vergnügen bis zum Früh⸗ 
jahr gegen freie Fütterung benutzen will, fo will der Eigenthümer dieſelben 
auch ohne Garantie für irgend einen unvothergeſehenen Scha⸗ 
den ausleihen. Ferner find 2 kerngeſunde, beſonders ſtarke, Pferde, zur 


ſchweren Arbeit oder zur Reiſe brauchbar, billig zum Verkauf. Näheres 
hierüber beim Thierarzt Henn Bonnker am Langgarterthor. 
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hält eine angemeſſene Belohnung. 
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N Gewerbe-Vexrein. 5 
Dounerſtag, d. 30. d. M. v. 6 — 7 Bücherwechſel, v. 7 — 9 Gewerbsbörſe. 
21. Tiſchterlehrlingen werden Lehrjiellen nachgewieſen durch den d. 3. Aelter⸗ 
mann Tiſchlergaſſe No. 650. — f r 
22. 2 Pianofortes stehn Töpferg. No. 22. . verkauf, od. zu vermiethen. 
23. Dienſtag, den 28. d. M. ſind auf dem Wege von der Fleiſchergaſſe bis 
Meugarten drei Briefe an Pioniere verloren. Die gefällige Abgabe derſelben, Neu⸗ 


garten 517. oder Fleiſchergaſſe 135.) wird dringend erbeten. 
24 


Geübte Damenmäntel-Näherinnen find. ſof. Beſch. 3. Damm 1416. 3 T. b. 
25. Ein neues Geſangbuch iſt am Sonntag Vormittag von der Trinitatis⸗Kir⸗ 
che bis zut Hundegaſſe verloren worden, wer es Hundegaſſe No. 254. abgiebt, er⸗ 


3 


2 ret mi t nn d teen FR 
. Heil. Geiſtgaſſe No. 956. find 2 Stuben zu vermiethen. Das Nähere 
eine Treppe hockt. a a 
27- Ein herrſchaftliches Logis von 4 decorirten und 2 kleinen Sinben, Küche, 
Hof, gewölbtem Keller, kleinem Boden und Altan iſt April 1846 zu vermiethen. 
Näheres Frauengaſſe No. 397. f 5 
28. Langenmarkt No. 451. find 4 meubl. Zimmer zu vermieth. u. gleich z. bez. 
29. Heil. Geiſtgaſſe 992. iſt eine freundliche Stube an Einzelne zu vermiethen. 
In dem neuen Haufe Schmiedegaſſe, iſt noch ein Quartier mit Meubeln 
zu vermiethen. Das Nähere Holzmarkt No. 297. : 


Au c t i n 00 


31. 8 fette ſchwere Ochſen 
werde ich auf freiwilliges Verlangen Donnerſtag, den 30. October d. J., Nachmit⸗ 
togs 4 Uhr, auf dem Kneipab hleſelbſt, im Gaſtſtalle des Herrn Beil, öffentlich ver: 
feigeru und lade Kaufluſtige hiezu ein. ö h 
8 J. T. Engelhard, Auctionator. 
32. Mittwoch, den 5, Nopember d. J., ſollen im Hauſe Jopengaſſe No. 732. 
auf den Antrag des Oeſtreich. Herrn General⸗Conſuls Ritter v. Henneberg öffentlich 
verſteigert werden: f “us = 
Ein ganz vorzügliches. Mobiliar, 1 mahag. Speiſetafel auf 24 Perſonen, dito 
Spiel⸗, Sopha⸗ und Damen⸗Arbeitstiſche, dito Nachtkäſtchen, 2 mahag. ſehr große 
Bettgeſtelle mit Roßhaar⸗ und Sprungfeder⸗Matrazen, 1 Ruhebett mit Pferdehaar⸗ 
Polſterung, Fauteils, mehrere lindene und ellerne Schränke, 3 moderne Kronleuch⸗ 
ter, 2 antique bronzene Kandelaber, geſtickte Sopha: und Fußpolſter und moderne 
Gardienen nebſt paſſenden Verzierungen enthaltend. 74 
Gute engl. geſchliffene Wein⸗, Bier-, Liqueurgläſet, Karafſinen, Compotieres, 
Glocken, Unterſätze und Zuckervaſen. Porzellane Trink: und Eierbecher und Taſſen 
mit Malerei, 1 Tiſchſervice von Geſundheits⸗Porzellan, 2 filberplattirte gt. Glocken 


> 
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sum Bedecken der Speiſen, 1 dito Plattmenage, dito Leuchtet, 1 Lampe, 1 Ther⸗ 

mometer und 1 Tiſchuhr mit Schlagwerk. i 
= Einige Kunſtgegenſtände, Schnitzereſen, Oelgemälde, Imitationen von Oelge⸗ 
mälden, Kupferſtiche und Lichographieen. 
> J. T. Engelhard, Auctionator. 


Sachen zu verkaufen in Danzig. 
: Mobilia oder bewegliche Sachen. 
eee eee 
„ Die Damen⸗Schuh⸗Fabrik 
| von C. Helfrich n Berlin, 
empfiehlt ihr in Auswahl ausgezeichnetes Damen⸗Schuh⸗ und Stiefel⸗Lager 
bei Herrn M. Schweitzer, 
Langgaſſe No. 378. 
Die Damen finden, in allen nur möglichen Gattungen, Winter⸗Schuhe. 


und Stiefel, ſowie feine Serge de berry = Sandal⸗Schuhe, 
hohe Sammt⸗Stiefel, ſchwatze echte Safian⸗Stiefel, 
m. Plüſch-Garnirtur, hohe echte Safian⸗Schuhe, ganz hohe Leder⸗ 

Stiefel, feine Serge de berry⸗ Schuhe ſammtlich mit dem 
x feinften englischen Boy⸗ Futter, ſowie feine Wiener Leder⸗Schube und 
S zr franzoͤſiſche Maroquin⸗ gabe, ar- und Geſelſchafts 
: Schuhe, prima, weiße u. ſchwarze Atlas⸗Schuhe, feinſte Laſting⸗ 


mH 


N 


C 


Strumpfſtiefel, alle Gattungen Kinder z S ch u h e und 
Stiefel, ſowie engl. Riemchen⸗Schuhe, waſſerfeſte Kalo⸗ 


ſchen in Leder und echt ladirt. Jede Dame kaun mit vollem Vertrauen 
unbedingt auf gute, moderne Arbeit rechnen, indem nur bei meinem großen 
en es möglich iſt, für dieſe billigen Preife gate und moderne Arbeit 
zu liefern. ; : 


hee 


34. J. Tieſſen, große Krämergaſſen⸗Ecke, 

empfiehlt ſein durch mehrere Sendungen von Hamburg und Bremen vollſtändig 
ſortirtes Lager, i. ordinairen, mittel und feinen Cigarren, alten Rollen⸗Varinas, Por⸗ 
torico und Packtabake zu billigen Preiſen. 7 NG 

35. Heil. Geiſtgaſſe No. 958. ſind mehrere Spiegel in mahagoni Rahmen, 
vorzüglicher Güte, wegen Mangel an Raum billig zu verkaufen. 


* 


hn 
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36. Berliner und franzöſiſche Damen⸗-Corſets in 
allen Nummern und Qualitäten empfing a 
Max Schweitzer, Langgaſſe M 378. 


3-52 Feines Carmin in Täfelchen, Pulver und Tinte, ſo wie ächt engl. Stahl⸗ 


federn in allen Gattungen, empfiehlt die Papierhandlung, Kürſchnergaſſe No. 663. 
38. Fichten und birken Klobenh olz iſt billigft zu haben Frauengaſſe No. 884. 
30. Meine auf der Leipziger Meſſe perſon⸗ 

lich eingekauften Waaren find bereits eingegangen, und mein Magazin u 
allen Sorten Kleidungsſtücken aufs reichhaltigſte aſſottirt, ganz be⸗ umge 
dels empfehle ich Buckskinbeinkleider in den modernſten franzöfi: wur 
u een Deſſins z. ſehr billig. Preiſen. C. W. Kokosky, Erdbeermarkt. u 


Immobilia oder undewegliche Sachen. \ 
40. Der zum Kaufmann Milczewskiſchen Nachlaſſe gehörige, im beſten bauli⸗ 


i u 
chen Zuſtaude befindliche „Adebar⸗Speicher auf der Speicherinſel bie⸗ 
ſeibſt, an der Mottlau zwiſchen der Kuh: und Grünenthorbrücke und in der Ho⸗ 
pfengaſſe gelegen, ſoll auf freiwilliges Verlangen öffentlich verſteigert werden. 
Termin hiezu ſteht auf 5 
a Dienſtag, den 11. November d. J., Mittags 1 Uhr, 
im Börſenlekale an, wozu Kaufluſtige mit dem Bemerken einlade, daß die Beſitz⸗ 
dokumente und Bedingungen täglich bei mir eingeſehen werden können. x 
a J. T. Engelhard, Auctionator. 


. ˙ ˙——« — c — ͤ——— 
Sachen zu verkaufen auſſerhalb Damjigr 
Immobilia oder unbewegliche Sachen. 
Land⸗ und Stadt⸗Gericht Mewe. 

Das den Ehriſtian Schaldaſchen Erben zugehörige im Dorfe Kuhlitz unfern 
Pelplin, belegene bäuerliche Grundſtück, beſtehend aus 100 preuß. Morgen 70 
Ruthen, abgeſchätzt auf 1949 Rihir. 10 Sgr., ſoll in termino 

den 4. December e, Vormittags 11 Uhr, f - 
auf dem Schulzen-Amte in Kuhlitz, im Wege der freiwilligen Subhaſtarion ver⸗ 
kauft werden. Bedingungen, Tare und Hypothekenſchein find in unſerer Regiftrar 
tur einzuſehen. 8 


— ———— ́ — — —2—ę— — — — 
Am Sonntag, den 19. October 1845, ſind in nachbenannten Kirchen zum 
erſten Male aufgeboten: 

St Marien. Der Bürger und Kaufmann Herr Alexis Julius Wendt mit Igfr. Emilie 
Wilhelmine von Domarius. N 

Der Bürger und Kaufmann Herr Jacob Leopold Kollm mit Igfr. Bertha 
Maria Klitzkowski. 

Der Bürger und Schuhmacher Friedrich Schultz] mit der verwittweten Freu 
Friederike Konkiewitz geb. Abend. 


— 


x 


14 


7 
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Ya ilhelmine Mathilde Alsleben. 
| ‚Der dee Johan. rn Wübelm Fieberg mit Frau Wilbelmine 
A verwittwete Habe imitzk N 
St. ze Der Junggeſell Carl E el rd ve Friederike Amalie Kunat. 
RER, Arbeiter Franz Sage mit Igfr. Eleonore Zeble 
Der Arbeiter Joh. Earl Lowitzki mit Vun Florentine . 
St. Catharinen. Der Buͤrger und Tiſchler Herr Jobann Joachim Marx ſagau mit Jofr. Flo⸗ 
rrentine Charlotte Muller. 
Der Schuh machergeſell Wilhelm Lehnert mit Igft. Anna Barbara Meyer. 
St. Part Der Ti * Johann Joachim Max Jago mit Igfr. Flgrentine Charlotte 


ei. rental, * Mullermeiſter Jacob Siebert und Antonie Auguſte Riedel. 
Der S e Ferdinand Baͤslacke und Emilie Louiſe Eprifiane 
eer 
N Der Arbeitsmann Johann Carl Lowitzki und Anna Florentine Wogas. 
St. Salvator. Der En 2 5 Hr. ß Friedrich Wilhelm Bartels mit Igfr. Emilie 
ee en riederike Ehri 
Sf. Barbara. Der 3 Herr Alexis Julius Wendt mit Soft. Emilie Wilpefmine : 
von Domarius 
Der 1. Carl Friedrich Schotte mit Igfr. Johanne Ma: 
thilde Ko 
St. Bartholomaͤi. 50 Seed Friedrich Wilhelm Richard Schoffmit Igfr. Anna Maria 
ehrmann. 
Der S Johann Carl. Heinrich e mit Jafr. Anna Mende, 
l Blum. 
Heil. Leichnam. Der Junggeſelle und & Sale Herr Knguf Jermann wat Aatz, Emilie 
Wilh. Heinr. Gobien. 
Der Ritter erputsben zer Hr. Jacob Simmermidhtn mit Frau Johanna Eatba- 
rina 


— P ERET 
Anzahl der Gebornen, Copulirten und Gefordenen. 
Vom 12. bis zum 19. October 1845 = Bel 


St. Johannis. Gaggaegh, Der Kaufmann in Buͤtow Herr Carl Theodor Schluͤcker mit 


7 
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